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1 210 961 41 1 210 961 41 893510 47 893 510 47
Es erfordert also der Wirthschaftshaushalt d h die gesammte städt Verwaltung

nebst den Dispositionsfonds einen Zuschuß von 893 510 47 welcher durch den Er
trag des städt Vermögens an Grundstücken Communalanstalten Werthpapieren c sowie
durch die Steuern gedeckt wird

Wir lassen nun eine speciellere Darstellung der Etatstheile folgen indem wir dabei der
besseren Uebersicht wegen Einnahmen und Ausgaben der einzelnen Verwaltungszweige gegen
einander abrechnen so daß sofort die Resultate der Letzteren ersichtlich sind

Vermögens Haushalt
i i Rittergüter Versen und Ammendorf

Pachtertrag c

ab Abgaben c 395Unterhaltung der Saaluser 2000
2 Rittergut Freiimfelde Pachtertrag c

ab Abgaben c
II Aecker

Wiesen

Gärten Wolfhagen Werge c
Plätze Spinnbahnen zc

darunter Marktgefälle u die Standgelder 8 938
div Einnahmen an Pacht c

ab Abgaben c

in Gebände für Verwaltung
Rathhaus Miethsertrag
Polizeigebäude
Waagegebäude
Rathskellergebäude

Haus alte Promen 10
Oberglaucha 1
der Arbeitsanstalt Feuer Vers Prämie

ab Feuerversicherung u Abgaben
Einrichtung des Bibliothekzimmers
Feuerversicherung für die Thürme

iv Gebäude für Schulzwecke
Turnhalle Miethsertrag
ab Feuerversicherung u Abgaben

für sämmtliche Schulgebäude

v Vermiethete Gebäude
Pfännerstubengebäude Miethsertrag
Anbau am rothen Thurm
Haus Schimmelgaffe 4

Klausthorstraße 9
Häuser hinterm Harz 1/9
Haus Klausthorvorstadt 8

Steinweg 27a
Taubengasse 10
Leipzigerstraße 106

Theatergebäude

370 87
900
183 37

ab Feuerversicherung Abgaben c
bauliche Einrichtungen im Theater

vi Communal Anstalten
Gasanstalt Ueberschuß
Eichungsamt

1 752 17
3000

20 858 42

2395

9030 27
552 90

8450 35
8 793 93
1162 87

10913 44

577 82
29898 41

743 73

12024 05
120

1 528
8450

345
360

12
22 839X 5

1454 24

600

487 43

3 755
5760

240
72

5 604
1500

250
1043
2916 67
4 200

25340 67

4752 17

133887 95
2 500

reine Einnahme

18463 42

8477 37

29154 68

21384 81

112 57

20 588 50

136 387 95
VII Berechtigungen und Zinsen von Activis

1 Berechtigungen Pacht für Fischerei
Erbzinsen Heugeld Betglockengeld
Erbpächte und Canon Kalands
zinsen c

Bürgerrechtsgeld

2 Zinsen von Activis
von 556 220 Hypotheken

2 233 975 Effecten
541 057 div Forderungen

4089 34
3 500

25 454 80
80 145 50
21 375

7 589 34

126 975 30
T 134 564 64

60ab Rückerstattungen

Gefammtertrag sämmtlicher Vermögenstheile

Hiervon sind aber abzurechnen

viii Zur Verzinsung nnd Amortisation der Schulden nnd Lasten
Zur Verzinsung
1 der consolidirten Anleihen Zinsen
2 der Hypotheken n Darlehne
3 der Stistungs Legaten und

Stipendien Capitale Auszah
lung div Legate zc

4 der Reservefonds Zinsen welche
denselben am Jahresschlüsse zu
geschrieben werden

L Zur Amortisation
1 der consolidirten Anleihen Tilgung 95 100
2 der Hypotheken n Darlehne wird

zur späteren Tilgung angesammelt 1236

134 504 64
369 073 94

210255
5 100

9 838 01

5 980 10 231173 11

I g,tU8 231173 11 369073 94

3 der unverzinslichen Schulden und
Lasten

Zahlung an die Röhrwasserbe

rechtigten 4 806
Beitrag des Leihamts
zur Ansammlung ein
Baureservefonds 600

Insgemein

Provision für Coupons u Zählgeld

I rg,n8port 231173 11 369 073 94

Der Halle sche TWSthausIjatt Mat für 1,880/81
Um wenigstens einen allgemeinen Ueberblick über die Einnahmen und Ausgaben un

serer Stadtverwaltung zu gewähren geben wir in Nachstehendem einen Auszug aus dem für
das laufende Jahr festgestellten Kämmerei Etat

Sämmtliche Einnahmen und Ausgaben desselben sind in 4 Hauptabschnitte getheilt

mit folgenden Gesammtsummen bleibt reine
Einnahme Ausgabe Einnahme Ausgabe

L Vermögens Haushalt379519 5,41217308 94 162210 6 47 5
L Steuern 731 600 300 731300v Wirthschafts Haushalt 99 842 942 388 39 842546 39
v Dispositions Fonds 50964 08 50964 08

5 406 101742

200

333115 11
abzüglich der Beiträge

des Wasserwerks 94196 64
der Gasanstalt 32055

so daß vom Vermögens Haushalt eine Reineinnahme verbleibt von

I Die Steuern
sind wie folgt veranschlagt

100 /g Zuschlag zur Staats
Einkommen und Klassensteuer
abz 3 /g Voraussicht Ausfall

Grund und Miethssteuer
Grundsteuer 2 /g des
Nutzungswerthes 132231
Miethssteuer 5 des
Nutzungswerthes

126 251 64 206863 47
C 162 210 47

352 900

abz 3 /g voraussichtl Ausfall

258169
390400
11700 378 700

731 600
300

I

ab Rückerstattungen

es verbleibt sonach eine Reineinnahme von

e Der Wirthschafts Haushalt
umfaßt folgende einzelne Verwaltungszweige

Die eigentliche Centralverwaltnng
getheilt in Magistrats Verwaltung

und L Polizei Verwaltung
Die Magistrats Verwaltung erfordert

1 Persönliche Kosten
Besoldung der Magistratsmitglieder 37 562 50

der Subalternbeamten
a der eigentlichen Kommunalver

waltung
b der städt Institute

Pensionen

2 Sächliche Kosten
Arbeitshülfe in den einzelnen Büreaus

sämmtliche Büreaubedürfniffe c
Heizung Beleuchtung und dergl

Für das Stadtbauamt
2 Assistenten u sonstige Büreaukosten

6 731300

Reine Ausgabe

80 992 50
39 720
6 775

25 481 80

9 050

165 050

34531 80

ab Einnahmen
1 Persönliche Kosten

Beiträge einzelner Kassen zu den
Besoldungen der Beamten
s, der eigentlichen Kommunalver

waltung
d der städt Institute

2 Sächliche Kosten
darunter

Tantieme für Erhebung
der Staatssteuern 16 290

Gebühr d Standesamtes 450
Stadtausschusses 300

L Die Polizei Verwaltung erfordert
1 Persönliche Kosten

Funktionszulage für den Dirigenten
Besoldung des Stadtbaumeisters

der Subalternbeamten
der Exekutivbeamten

der sonstigen Sicherheit

199581 80

12 090
41520
53 610
17 735

71345 128236 80

500
3 000

27 978 75
69864

124 799 75
u Koutrolbeamten Nachtwächter c 16 580

Penstonen c 68772 Sächliche Kosten
Miethsentschädigungen Kleidergelder Miethe für die

Revierbüreaus Heizung Beleuchtung Arbeitslose
in den einzelnen Büreaus sämmtliche Büreau
bedürfniffe und zu verschiedenen polizeil Zwecken 29 321 50

ab Einnahmen
1 Persönliche Kosten

Beitrag der Arbeitsanstalt
2 Sächliche Kosten

Div Gebühren Strafgelder c

154121 25

2400

12190 14 590 139 531 25

II
Gefammtkosten der Centralverwaltnng 267 768 05

Das Unterrichtswesen
erfordert an Zuschüssen zu den einzelnen Schulen

Gymnasium 18326 20ev Bürger und Volksschulen 97000
kathol Schule 2466Sonntagsschule 652Zeichenschule 1105Privatschule des Frl Haym 3000außerdem

Beitrag an die Francke schen Stiftungen 3000 125549 20
393317 25



III Armenpflege
Zuschuß zur Armenkasse

IV Feuerlöschwesen
Löhnung der Feuerwehr Unterhaltung

der Geräthe c
Zu unvorhergesehenen Ausgaben

Pension an Frau Dr Ule
L Gesundheitspflege

Unterhaltung u Reinig der Kanäle zc
Straßenreinigung und Kehrichtabsuhr
Straßenbesprengung

Jmpfwesen
Oefsentliche Pissoirs Untersuchung des

Fleisches auf d Wochenmärkten c

393 317 25

121573 09

4 000
3800

1200 9 000
12 000
17 902

6 500
1449

2128
39979

ab Gebühren für Anschlüsse

an Kanäle 1500Löhne für Straßenkehren

bei Privaten 2557
Beitr zur Reinig d Ger

bersaale u d Mühlgr 1050
Förderun

5107 34872
0 des Verkehrs

Unterhaltung der gepflasterten und un
gepfl Wege Trottoirs Brücken c

zu div Neupflasterungen
32 440
69450

Straßenbeleuchtung

div Ausgaben

101890
62 503

1600

ab Hundesteuer zu Beiträgen

für Trottoirs 8000verkauftes Straßenterrain 500
v Verschönerung

Unterhaltung der städt Anlagen
ab Beitrag des Verschönerungs Vereins

165993

500

8 935
300

157493

8 635

ZV

D Wasserversorgung
Vergütung an das Wasserwerk für sämmtliches Wirth

schaftswasser 993200 odm a 11 abz 30
Staats Provinzial Kreis u
Einquartierungslast
Beitrag zur Provinzialverwaltung
Vertretung der Stadt im Herrenhause

u Gebühren f Gebäudesteuersachen
Zahlungen an Geistliche c, Beiträge

zu Bauten an Kirchen und Pfarr
gebäuden und Zuschuß zu den
Gesellenkrankenkassen

0

a Lasten
5 13 391 40

14 500

1650

6 660 50

76476 40

36 201 90 322 678 30

837 568 64

V Zur Förderung von Kunst nnd Wissenschaft le

Gas im Stadttheater 2 500Subvention an Musik Dir Halle 600
Beiträge an Vereine c 1877 75

Die Rein Ausgabe für die ganze städt Verwaltung beträgt
demnach

und es bleiben schließlich von den Einnahmen noch übrig

v Zur Disposition
1 des Magistrats zur baulichen Un

terhaltung der städt Gebäude lc 7 300
für unvorhergesehene Fälle 4 000 11300

837 568 64

4977 75

842 546 39

2 Beider städt Behörden für größere
Reparaturen u unvorhergesehene
Bauten

für unvorhergesehene Fälle
20 000
19 664 08 39 664 08 A 50 964 08

Zur näheren Erläuterung der Nr VIII des Vermögenshaushalts lassen wir nun
noch eine speciellere Angabe der Schulden und des disponiblen Vermögens folgen

Schulden
Betrag

1 Konsolidirte Anleihen ursprünglichAnleihe von 1818 a 3 /z /g 560100
1848 5 4 /o 180000für die Gasanstalt Z 5 /g 600000

von 1867 Z 4 /z /g 1800000
1874 41/2 30000006140100

2 Hypotheken und Guthaben verschiedener Fonds

L Disponibles Vermögen

am 1 April 18S0
75150
26 850

167100
1 637 100
2 798 600

1 Hypotheken Forderungen
2 Forderungen an städt Kassen Banquiers c
3 Effekten Bestand Rom 2 233 975 ca

4 704 800
123 600

4 828 400

556 220
541057

1850000

Rechnet man nun von dem Betrage der Schulden
die beiden Anleihen der Gasanstalt und von 1367 welche ja vom Wasser

werke und der Gasanstalt amortisirt werden ab mit
so erscheinen die verbleibenden
durch das disponible Vermögen von
vollständig gedeckt so daß die sämmtlichen übrigen Vermögenstheile der Stadt die
Aecker Wiesen Gebäude zc freies Eigenthum derselben bilden

2 947 277
4 828 400

1804 200
3 024 200
2 947 277
Rittergüter

Nothwendiger Verkauf
Im Wege der nothwendigen Subhastation

soll das dem Bauunternehmer Wilhelm
Leuchte zu Halle a/S gehörige im Grund
buche von Halle a/S Band 86 Blatt 3335
Artikel 866 eingetragene Grundstück

eine Parzelle 351/14 von 14 g 90
vom Plane Nr 34 Acker Reinertrag

00
am 2V September 1880 Vorm 9 Uhr
an hiesiger Gerichtsstelle Zimmer Nr 31
versteigert und
am 25 September cr Vorm 11 Uhr
an hiesiger Gerichtsstelle Zimmer Nr 31 das
Urtheil über den Zuschlag verkündet werden

Der Auszug aus der Grundsteuer Mutter
Rolle sowie beglaubigte Abschrift des Grund
buchblattes können in unserer Gerichtsschreibe
rei Abtheilung VII eingesehen werden

Alle diejenigen welche Eigenthum oder
anderweite zur Wirksamkeit gegen Dritte der
Eintragung in das Grundbuch bedürfende
aber nicht eingetragene Realrechte geltend zu
machen haben werden aufgefordert dieselben
spätestens im Versteigerungs Termine anzu
melden widrigenfalls sie mit ihren Rechten
ausgeschlossen werden

Halle a/S den 24 Mai 1880
Königl Amts Gericht Abtheil VII

Bekanntmachung
Im Monat Jnni d I werden brennen

1 die Halblaternen
vom 1 bis einschl 15 und vom 22 bis einschl 30 von 9 Uhr Abends bis 12 Uhr Nachts

2 die Mondscheinlaternen
vom 16 bis einschl 21 von 9 Uhr Abends bis 12 Uhr Nachts

3 die Nachtlaternen
vom 1 bis einschl 30 von 12 Uhr Nachts bis 3 Uhr Morgens

Halle den 3 Juni 1880 Der Magistrat
Der hinter den Bergarbeiter Carl Hoppe aus Fienstedt zuletzt in Wimmelburg

unterm 22 Mai d I erlassene Steckbrief ist durch dessen Ergreifung erledigt
Halle a/S den 4 Juni 1880 Der königl Erste Staatsanwalt

von Moers

Freitag den II Juni c Nachmittags
1 Uhr versteigere ich gr Rittergasse 9

Rosenbaum verschied Möbel Federbetten
Herren und Frauenkleidungsstücke Hausge
räth sowie ein Pianoforte Rum Arac c

Vormittags von 9 11 Uhr werden noch
Sachen zu dieser Auction im Lokale ange
nommen HV Aucrions Eomm

Feuerzünder a Pack 10 H
das Bequemste im Haushalt bei

WiederVerkäufer gesucht

Kommode verkauft billig kl Schlamm 1

Ein tragendes Schwein sowie 3 ziemlich
neue Thüren mit Bekleidung verkauft

W Nebert Steinweg 21
Bierkantige Buchenstäbe 1 Meter lang

zu Gartenzwecken passend das schock von
70 A an zu verkaufen Breitestraße 20

Svpha
zu den billigsten Preisen Angnstastr 5a

Polster und Tapezier Arbeiten
werden billigst angefertigt

C Weyland gr Schlamm 10 g

Heute wurden wir durch die Geburt eines
Jungen hoch erfreut

Riga den 6 Juni 1880
Ernst Schröder und Frau

geb Rose
Todes Anzeige

Sonntag den 6 d M verschied nach schwe
rem Krankenlager meine liebe theuere Frau und
unsere Mutter

Emilie Dielzel geborene Knappe
Dieses allen Freunden und Bekannten zur

Trauer Nachricht
Der Schlossermeister W Dietzel

nebst 4 unerzogenen Kindern

Die Nenpslasternng des Domplaizes und Herstellung von Fußwegen e
auf demselben soll im Submissions Wegs vergeben werden

Reflektanten wollen ihre Offerten bis zum

11 Juni cr Vormittags 11 Uhr
auf dem Stadtbauamte einreichen woselbst die Bedingungen c offen liegen

Halle den 4 Juni 1880 Der StadtbaurathM

Herrn Fabrikant HMKe in Alsleben bezeugen wir hiermit gern daß die von
demselben nach hier gelieferte neue eiserne Feuerspritze auf Federn mit Gabelstück
und doppelten Mündungen gut und solide gearbeitet ist Dieselbe ist neuester Kon
struktion und entspricht unsern Anforderungen vollkommen wir können Herrn BzMke
deshalb überall empfehlen

Ballenstedt den 3 Juni 1880 Der Magistrat
Hoffmann

Lxtrat Iirt seli IIisIv
Sonntag 13 Juni cr II Cl Mk 4,20 III Cl Mk 2,8
Abfahrt von Halle früh 6 1 von Trotha 6,13 Rückfahrt von
Thale 7,50 Abends In Quedlinburg n Neiustedt wird ange

halten Billets werden zu obigen Preisen nur bis UZ Donnerstag Abend
ausgegeben später kosten solche AM 50 Pf mehr Nk bei Herrn R Penne

Leipzigerstratze 77 t Magdeburg

Bereinigte DienftmSsmer
Eingetragene Genossenschaft

Sonntag den 13 Jnni d I Nachmittag 3 Uhr findet im Gasthof zum
Schwan große Steinstraße 51 unsere ordentliche Generalversammlung statt Punkt
liches Erscheinen der Mitglieder ist nothwendig

Tagesordnung
1 Vorlegung des Rechenschaftsberichts 2 Bestimmung des Reservefonds 3 Wahl

des Aufsichtsraths und Vorstands 4 Feststellung der Dividende 5 Geschäftliches

Halle den 7 Juni 1880 VorsitzenderErste amerik Glanz Wasch n Plätt
Anstalt zur Erlernung der Glanz Plätterei
und Einstärkerei mit gekochter Stärke empfiehlt

sich Rathswerder 1 I

Pracht Glanz aus alte und neue Wäsche
bei soliden Preisen liefert nur einzig die
Erste amerik Glanz Wasch n Plätt
Anstalt Rathswerder i I u Herrenstr 9 H I

Todes Anzeige
Am 6 d M früh 2 Uhr entschlief sanft

in dem Herrn mein theurer Mann unser
guter Vater der Wagenkoppler W Laue
was hiermit tiefbetrübt anzeigt

Wittwe Laue nebst 5 unerzogenen Kindern
Die Beerdigung findet Dienstag Nachmit

tag 3 Uhr von der Klinik aus statt
Nach langem Leiden verschied am Sonn

abend Mittag i Uhr sanft in dem Herrn
Frau verw Schisfsprocureur

Christiane Pape geb Prötzsch
im hiesigen Diakonissenhause

Dies ihren Freunden und Bekannten zur
gefäll Nachricht

Die Beerdigung findet von dort nach dem
Friedhof Dienstag Vormittag 9 Uhr statt

Nachruf
Wir erfüllen hiermit die traurige Pflicht

den am 31 Mai d I erfolgten Tod unseres
verehrten Mitgliedes des Herrn Direktor

Julius Engel
Ritter des Kronen Ordens IV Klasse an
zuzeigen

Der so plötzlich Dahingeschiedene hat als
unser Delegirter im Ausschuß des Hauptver
eins vielseitig und unermüdlich für uns ge
wirkt Wir werden dem guten treuen Freunde
und Kollegen stets ein ehrendes Andenken
bewahren
Der Vorstand des Halle schen Zweig

Vereines für deutsche Rübenzucker
Industrie

I A F H Walter
DankHerrn Oberdoktor Weidling sowie Herrn

Doktor Hamann und der Hebamme Ga
belmann sage ich für die aufopfernde Hilfe
bei der schweren aber glücklichen Entbindung
meiner Frau meinen innigsten Dank

Robert Kellner

Für den redactionellen,Theil verantwortlich C Bobardt in Halle Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses
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